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Wochenende
im Schnee
Lörrach. Die Schneesport-
schule TV Haagen / Tumrin-
gen lädt vom 26. bis 28.
Februar zu einem Wochenen-
de im Schnee ein. Der Aus-
flug führt unter dem Namen
„snowwee 2010“ nach Hoch
Ybrig zum Ski und Snow-
board fahren. Übernachtet
wird in der Selbstversorger-
Hütte Rittersporn auf 1700
Meter mitten im Skigebiet.
Das Angebot richtet sich an
alle Wintersportler über 18
Jahre sowie Familien mit
Kindern und Jugendlichen.

Die Kosten betragen 60
Euro (inklusive Verpflegung;
ohne Skipass). Bei Interesse
bitte melden bei
eric.bintz@gmx.de / Telefon
0173/6564428. 

Pädagoge, Politiker, Kunstliebhaber
Karl-Hans Bachmann feiert heute in Haagen seinen 85 Geburtstag

Lörrach-Haagen (kl). Im en-
gen Familienkreis feiert Karl-
Hans Bachmann heute sei-
nen 85. Geburtstag.

Mit seinem phänomenalen
Zitatenwortschatz von Wil-
helm Busch bis zur antiken
Literatur, garniert er jeden
Anlass mit einem passenden
Spruch. Selbst seine Frau
Anne-Rose, die ihn seit 60
Jahren kennt, wird immer
wieder mal morgens mit
einem Zitat oder einer neuen
Idee überrascht. „Das Gehirn
funktioniert noch“, sagt der
Jubilar. „Nur fragen Sie mich
nicht, was es gestern zum
Mittag gab, das merke ich mir
nicht.“

Seine Sehschärfe hat in den
letzten Jahren gelitten. Da-
rum kann er seiner Leiden-
schaft, der Kalligraphie, nicht
mehr so viel Zeit widmen.
Gleiches gilt für seinen Hang
zu Holzarbeiten. Den Gefah-
ren von Kreissäge und Drech-
selbank mag er sich nicht
mehr gerne aussetzen.

Etwas lauter und zorniger
wird er, wenn es um die
Politik geht: „Wir haben aber
keine Politikverdrossenheit,
sondern eine Politikerver-

drossenheit“, stellt der Sozial-
demokrat alten Schlages und
ehemaliger Stadt- und Ort-
schaftsrat fest, der mit der
Verdienstmedaille der Bun-
desrepublik Deutschland aus-
gezeichnet wurde.

Aufgewachsen in einem
kleinen niedersächsischen
Dorf hat er als junger Soldat
die Schrecken des Krieges
und der Gefangenschaft ken-
nen gelernt. „Kein Psychiater
stand uns damals zur Verar-

beitung der traumatischen
Erlebnisse zur Verfügung“.
Erst die Kontakte zu den
Kriegskameraden und frühe-
ren Feinden halfen, die Ein-
drücke zu überwinden. Heu-
te pflegt er sie noch immer.
Neue Kontakte hat er auch
durch die Kriegsgräberfürsor-
ge und den Denkmalschutz
gefunden. Gerne arbeitet er
in der Jumelage-Kommission
„Haagen/Village-Neuf“ mit.

Als Lehrer an der Albert-
Schweitzer-Schule und Kon-
rektor an der Theodor-Heuss-
Realschule hatte er stets auch
einen guten Draht zur Ju-
gend. Oft wird er von ehema-
ligen Schülern angesprochen.
Dann ist er auch ein bisschen
stolz, „dass aus ihnen was
geworden ist“.

Wenn auch körperlich das
Alter seine Grenzen zieht:
Sein Kapital ist sein Gedächt-
nis. Wer kann sonst nach fast
acht Jahrzehnten immer
noch alle Namen seiner Erst-
klässler-Mitschüler aufzäh-
len? Zu seinem Ehrentag
werden ihn heute viel Glück-
wünsche erreichen – die
Oberbadische schließt sich
allen guten Wünschen an.

Plätze vergeben
Lörrach-Haagen. Für den när-
rischen Seniorennachmittag
am Sonntag, 7. Februar in der
„Alten Halle“ in Haagen sind
alle Plätze vergeben.

Lospreise von
Versteigerung
Lörrach-Brombach. Anläss-
lich der Holzversteigerung
am Samstag, 30. Januar, sind
folgende Losnummern gezo-
gen und die Preise nicht
abgeholt worden: 0555, 0565,
0598, 0740, 0849. 

Die Gewinner möchten sie
beim Küchenstudio Lenz, Rö-
merstraße 28 in Lörrach-
Brombach, Tel. 07621/53392,
abholen.

KURZ NOTIERT

Alt-Stadträte
treffen sich
Lörrach. Der nächste Alt-
Stadträte Stammtisch findet
am heutigen Donnerstag, 4.
Februar, ab 18 Uhr in der
Brauereigaststätte „Lasser“
statt.

Jubilar Karl-Hans Bachmann vor seinen Figuren aus Annette von
Droste-Hülshoffs Geschichte „Der Knabe im Moor“.
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Glunki-Ball:
Ausverkauft
Lörrach-Brombach. Für den
Hemdglunki-Ball am Don-
nerstag, 11. Februar, in der
Sporthalle Brombach gibt es
keine Karten mehr, auch an
der Abendkasse sind keine
mehr erhältlich.

Freuten sich über die Spende an den Förderkreis Hospiz und
überreichten Rolf Trefzer (l.) als Dankeschön einige Bausteine:
Jutta Vincent, Anton Reize und Monika Dörflinger.
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Zuschuss für Umbau
St. Peter spendet Teilerlös ihres Bazars für das Hospiz am Buck

Lörrach (mjr). Eine große
Spende konnte der
Vorstand des Förderkrei-
ses Hospiz am Buck ent-
gegennehmen: Am Diens-
tagabend überreichte ihr
die Gemeinde St. Peter
3500 Euro aus dem Erlös
des Bazars. 

Insgesamt 7000 Euro hat-
ten die Helfer beim Bazar im
November eingenommen,
die Hälfte davon ging als
Unterstützung an das Hospiz.
Jutta Vincent, Vorsitzende
des Förderkreises, freute sich
zusammen mit ihrer Stellver-
treterin Monika Dörflinger
und den Vorstandskollegen
Anton Reize und Horst Don-
ner über den großen Betrag
und bedankte sich bei allen,
die beim Bazar mitgeholfen

hatten und an den Förder-
kreis als „Nutznießer“ des
Erlöses gedacht hatten.

Das Geld könne der Kreis

sehr gut gebrauchen, denn
der Ende März beginnende
Umbau des Paulushauses, in
dem das Hospiz im Oktober

eröffnet werden soll, werde
viel teurer als gedacht.

Als Dankeschön überreich-
te sie dem Pfarrgemeinderats-
vorsitzenden Rolf Trefzer ei-
nige Bausteine, die wiederum
an die „Richtigen“ verteilt
werden könnten, so Vincent.

Dieses Jahr habe der Pfarr-
gemeinderat von St. Peter
bewusst eine Organisation in
Lörrach für die Spende ge-
wählt, die Hospizgründung
sei dabei ein sehr aktuelles
Thema, so Trefzer.

Und Pfarrer Matthias Ibach
freute sich, dass die Pfarrei
mit ihren Festen über den
eigenen Kirchturm hinaus-
schaue und etwas tue. Am
Dienstagabend konnten sich
die Ehrenamtlichen in St.
Peter mal bedienen lassen,
das übernahmen Pfarrer
Ibach und der Pfarrgemein-
derat von St. Bonifatius.

Für den Hemdglunki-Ball in
Brombach gibt es auch an der
Abendkasse keine Karten
mehr. Foto: Archiv

„Kunst in Lörrach“
Fotokreis: Jahreshauptversammlung

Lörrach. Ganz im Zeichen
der Ausstellung „Kunst in
Lörrach“ stand das vergange-
ne Jahr für den Fotokreis-Lör-
rach. Die Fotokollektion, die
im November in der Sparkas-
se präsentiert wurde, umfass-
te insgesamt 44 Bilder.

Neben der Ausstellung war
der Fotokreis vielfältig aktiv,
wie der Vorsitzende Günter
Craemer bei der jüngsten
Jahreshauptversammlung
ausführte: So trafen sich die
Vereinsmitglieder regelmä-
ßig im Restaurant „Rot
Weiß“ zu gemeinsamen
Hocks.

Während eines Umbaus,
den die neuen Besitzer des
„Rot Weiß“ vornahmen, tra-
fen sich die Vereinsmitglieder
vorübergehend im Lokal
„Schützenhaus“. Mittlerweile
wurde mit dem Restaurant
„Schwalbennest“ ein neues
festes Domizil gefunden.
Dort fand auch die traditio-
nelle Nikolausfeier statt. Die
Hocks finden nun jeden ers-
ten Dienstag im Monat, um
19 Uhr, im „Schwalbennest“
statt.

Geprägt wurde das Vereins-
jahr 2009 außerdem von der

Ausstellung „Bilder der Part-
nerstätte“ (Lörrach, Chester,
Edirne, Lubliniec, Meerane,
Senigallia, Sens und Wisch-
gorod) in Meerane, einer
Reise nach Riedisheim, ei-
nem Seminar in Sindelfingen
und der Ausstellung der
Schopfheimer Fotofreunde
zum Thema „Kanten und
Ecken“. Peter Freuschle stell-
te mit seiner Frau in
Efringen-Kirchen Bilder von
Namibia aus, Hans Silvester
präsentierte seine Fotokunst
in in Schopfheim.

Schließlich freute sich der
Fotokreis über Besuch aus
Sens: Marie Chapelet kam
nach Lörrach, um unter ande-
rem bei KBC, Lasser, Suchard
und Kaltenbuch Industriefo-
tos zu schießen. Sie stellte
ihre Fotos auch im Alten
Wasserwerk aus.

Bei der Sitzung wurde der
Vorstand mit Präsident Crae-
mer und Stellvertreter Rudi
Hergl sowie Kassierer Eugen
Zumkeller bestätigt.

Für 2010 sind eine Reise
nach Riedisheim und eine
Ausstellung zum Thema
Schlösser und Burgen ge-
plant.

Stadt empfängt
die neuen
Referendare

Lörrach (nik). 160 angehen-
de Lehrer und Lehrerinnen
starteten Anfang Februar ih-
re zweite Ausbildungsphase
am Staatlichen Seminar für
Didaktik und Lehrerbildung
in Lörrach. Im Rahmen eines
Empfangs der Stadt hieß
Bürgermeisterin Marion
Dammann die angehenden
Lehrkräfte, die aus der ge-
samten Republik stammen,
herzlich willkommen.

Die Bürgermeisterin mach-
te die Vorzüge des Standorts
Lörrach deutlich, indem sie
die ökonomischen, kulturel-
len und bildungspolitischen
Fortschritte in den Vorder-
grund stellte. Denn „Bildung
wird in Lörrach zum politi-
schen Schwerpunkt erklärt“,
so Dammann.

Seminarleiter Xaver An-
ders stellte die verschiedenen
Kooperationspartner des Se-
minars kurz vor. Beispiels-
weise besteht eine Zusam-
menarbeit mit dem Sprach-
Sommercamp für Migranten-

Kinder sowie mit der Polizei-
direktion Lörrach. Diese leis-
tet an den Schulen Präventi-
onsarbeit in Sachen Jugend-
kriminalität. Auch zwischen

dem Hans-Thoma-Gymnasi-
um und dem Seminar finde
ein fruchtbarer Austausch im
naturwissenschaftlichen Be-
reich statt.

Die Refendariatsphase um-
fasst neben der praktischen
Erfahrung mit Schulklassen
eine theoretische Ausbildung
am Staatlichen Seminar.

Mann auf
offener Straße
verprügelt
Lörrach-Brombach. Ein
Mann wurde am Dienstag-
abend in Brombach auf offe-
ner Straße zusammenge-
schlagen und erheblich ver-
letzt. Das 44-jährige Opfer
war kurz nach 19 Uhr im
Ortskern unterwegs, als ne-
ben ihm ein Auto hielt und
zwei Männer ausstiegen. Bei-
de gingen auf den 44-Jähri-
gen zu, sprachen ihn an und
schlugen ihn zusammen. Au-
genzeugen mischten sich ver-
bal ein, worauf die Schläger
davonfuhren. Die Polizei ver-
mutet eine Eifersuchtstat.

Einer der Zeugen konnte
das Kennzeichen ablesen und
teilte es der Polizei mit.
Gegen die Schläger wird
wegen gefährlicher Körper-
verletzung ermittelt.

Die Kosten für das Wochenen-
de im Schnee betragen 60 Eu-
ro. Foto: Archiv

Marion Dammann begrüßte die angehenden Lehrer.


